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1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007004. 



Datei: H:\graupner\Mus_ms_0457\10_betrübter_tag\betrübter_tag_vor_allen_tagen_v_02.docx Seite 2 von 22 

VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintragung von Ort Eintragung 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Betrübter Tag vor aˆen | Tagen 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. Betrübter Tag vor aˆen Tagen 
Noack 

2 Seite 67 Betrübter Tag vor allen Tagen 

Katalog  
Betrübter Tag vor allen/Tagen/a/2 Flaut.Tr./2 Violin/Viola/ 
Canto/Alto/Tenore/Basso/e/Continuo./Parasc./1749./ad/1734. 

RISM  
Betrübter Tag vor allen | Tagen | a | 2 Flaut. Tr. | 2 Violin | Viola | 
Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo. | Parasc. | 1749. | ad 
| 1734. 

 
Signaturen:Signaturen:Signaturen:Signaturen:    
    
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 457/10 167| 20 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen.Seite 1.1-2.43 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1.1, Kopfzeile, links  Para+$: ad 1734. 

  1.1, Kopfzeile, rechts M. Mart. 1749. 

 UmschlagGraupner — Para+$: | 1749. | ad | 1734. 

   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  M: Märtz 1734 — 26ter Jahrgang. 
Noack Seite 67  III 1749 
Katalog   Autograph März 1749 
RISM   Autograph 1749 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
Karfreitag 1749 (Dies Parasceve, Dies Paraskeue, Παρασκευή4; 28. März 1749) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintragung von Ort Bogen.Seite Eintrag 

Graupner Partitur 1.1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu5) 

  2.4 Soli | Deo | Gloria 

    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimmen Zähl. Bemerkungen 

2 Flauti 
1 Fl1   —  
1 Fl2   —  

2 Violin 
2 Vl1 —  
1 Vl2 —  

  

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang. 
3 1. Bogen ohne Zählung. 
4 Παρασκευή = Rüsttag  
5 Mitteilung von Guido Erdmann. 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 
 Canto 1 C —  

 Alto 1 A — Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  34. 
 Tenore 1 T — Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  1734 | 49. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme: keine. 
    

 
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original verschollen. 
Titelseite6: 
Andä¡tige / Erwe¿ungen / zur / Go˜seeligkeit, / oder / 

TEXTE / zur / Kir¡en-Mu+i$ / in der / Ho¡f. S¡loß-
Cape\e / zu / Darmªadt / auf / da¨ 1734.ªe Jahr. / 

Darmªadt, / gedru¿t bey Caspar Klug, Fürªl. Heßis. 
Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 
1799) 

Kirchenjahr: 
29.11.1733 – 27.11.1734    

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
3333. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 

Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 
O, Du wunderbarer Rat, | den man nie ergründet. | O, der unerhörten Tat, | die man 
nirgends findet. | Was der Mensch, der Erden-Knecht, | trotzig hat verbrochen, | wird 
an Gott, der doch gerecht, | durch und durch gerochen. 
[4. Strophe des Chorals „Jesu, meiner Seelen Licht“ (1643) von Heinrich Held 
(∗ 21.7.1620 in Guhrau/Schlesien; † 16.8.1659 in Stettin)] 7 

7777. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 
Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 

Jesu, selig werd’ ich sein; | ich bin’s schon durch Hoffen, | weil ich von der Sünden 
Pein, | so mich je betroffen, | durch Dein Blut erlöset bin. | Teure, teure Schätze, | da-
ran ich mit Herz und Sinn | ewig mich ergötze. 
[32. Strophe des Chorals „Jesu Leiden, Pein und Tod“ (1633) von Paulus Stockmann 
(auch Paul; ∗ 3.1.1603 in Lützen; † 9.9.1636 in Mutschau)]    

    
Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum KarfreitagKarfreitagKarfreitagKarfreitag    gemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnung8:::: 

 
Epistel: Der Prophet Jesaja, 52, 12-15 und 53, 1-12 9: 

52, 13 Siehe, mein Knecht wird weislich tun und wird erhöht und sehr hoch erhaben 
sein. 

52, 14 Gleichwie sich viele an dir ärgern werden, weil seine Gestalt hässlicher ist denn 
anderer Leute und sein Ansehen denn der Menschenkinder, 

                                                   
6 Abgedruckt bei Noack, S. 12 ; die Formatierungen in  Fraktur  bzw.  Garamond  sind bei Noack nicht wiedergegeben und 

daher spekulativ. 
7 Anmerkungen zu den Chorälen s. Anhang. 
8 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
9 In  den GB Darmstadt 1710-Perikopen  ist  Esaia am 53. Capitel  angegeben; abgedruckt ist jedoch (nach heutiger Zäh-

lung)   Jes Kap. 52, 13-15 und Kap. 53 (vollständig).  
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52, 15 also wird er viele Heiden besprengen, dass auch Könige werden ihren Mund 
vor ihm zuhalten. Denn welchen nichts davon verkündigt ist, die werden's mit 
Lust sehen; und die nichts davon gehört haben, die werden's merken. 

 
53, 1 Aber wer glaubt unsrer Predigt, und wem wird der Arm des HERRN offenbart? 
53, 2 Denn er schoss auf vor ihm wie ein Reis und wie eine Wurzel aus dürrem Erd-

reich. Er hatte keine Gestalt noch Schöne; wir sahen ihn, aber da war keine Ge-
stalt, die uns gefallen hätte. 

53, 3 Er war der Allerverachtetste und Unwerteste, voller Schmerzen und Krankheit. 
Er war so verachtet, dass man das Angesicht vor ihm verbarg; darum haben wir 
ihn für nichts geachtet. 

53, 4 Fürwahr, er trug unsere Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. Wir aber 
hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen und gemartert wäre. 

53, 5 Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer Sünde willen 
zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten, und durch 
seine Wunden sind wir geheilt. 

53, 6 Wir gingen alle in der Irre wie Schafe, ein jeglicher sah auf seinen Weg; aber 
der HERR warf unser aller Sünde auf ihn. 

53, 7 Da er gestraft und gemartert ward, tat er seinen Mund nicht auf wie ein Lamm, 
das zur Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor sei-
nem Scherer und seinen Mund nicht auftut. 

53, 8 Er aber ist aus Angst und Gericht genommen; wer will seines Lebens Länge 
ausreden? Denn er ist aus dem Lande der Lebendigen weggerissen, da er um 
die Missetat meines Volkes geplagt war. 

53, 9 Und man gab ihm bei Gottlosen sein Grab und bei Reichen, da er gestorben 
war, wiewohl er niemand Unrecht getan hat noch Betrug in seinem Munde ge-
wesen ist. 

53, 10 Aber der HERR wollte ihn also zerschlagen mit Krankheit. Wenn er sein Leben 
zum Schuldopfer gegeben hat, so wird er Samen haben und in die Länge leben, 
und des HERRN Vornehmen wird durch seine Hand fortgehen. 

53, 11 Darum, dass seine Seele gearbeitet hat, wird er seine Lust sehen und die Fülle 
haben. Und durch seine Erkenntnis wird er, mein Knecht, der Gerechte, viele 
gerecht machen; denn er trägt ihr Sünden. 

53, 12 Darum will ich ihm große Menge zur Beute geben, und er soll die Starken zum 
Raube haben, darum daß er sein Leben in den Tod gegeben hat und den Übel-
tätern gleich gerechnet ist und er vieler Sünde getragen hat und für die Übel-
täter gebeten. 

 
Evangelium: — 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 7 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Die Satzbezeichnungen (Aria, Recitativo, …) wurden im Folgenden ggf. ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichun-
gen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
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TextwTextwTextwTextwiederholungen:iederholungen:iederholungen:iederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „… ans Kreuz, ans Kreuz, ans Kreuz geschlagen …“ 
nur „… ans Kreuz geschlagen …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
HinweiseHinweiseHinweiseHinweise::::    
    
————    
    
Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
457/10 

Bg. 
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1.1 Coro (Canto, Alto, Tenore, Basso) Coro (Canto, Alto, Tenore, Basso) Chor (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Betrübter Tag vor aˆen Tagen Betrübter Tag vor a\en Tagen Betrübter Tag vor allen Tagen! 

  de¨ Go˜e¨ einger Sohn de+ Goµe+ einger Sohn Des Gottes ein’ger10 Sohn 

  wird unter S¡ma¡ u. Hohn wird unter Scmac u. Hohn wird unter Schmach und Hohn 

  an¨ Kreu… geºlagen an+ Creu~ ge<lagen ans Kreuz geschlagen. 

  o Wunder Tag o Wunder Tag O Wunder-Tag! 

  Der aˆerfrömªe ªirbet Der a\erfröm#e #irbet Der Allerfrömmste stirbet, 

  Er wird zum Opfer hin gegeben Er wird zum Opfer hin gegeben Er wird zum Opfer hingegeben. 

  Sein Todt erwirbt 11 Sein Todt erwirbt Sein Tod erwirb[e]t12 

  sündhaƒten Menºen Heil u. Leben sündha{ten Men<en Heil u. Leben sündhaften Menschen Heil und Leben 

  o Wunder Tag  o Wunder Tag  O Wunder-Tag! 

  Die größte Noth bringt Himel¨ Freude Die größte Noth bringt Himel+ Freude Die größte Not bringt Himmelsfreude, 

  Do¡ geht ihr Menºen geht in tieƒem Leÿdte Doc geht ihr Men<en geht in tie{em Leÿdte doch geht ihr Menschen, geht in tiefem Leide. 

  a¡ den¿t wa¨ für ein Held ac den%t wa+ für ein Held Ach, denkt, was für ein Held 

  in Jsrael zu eurer Re˜ung fäˆt. in Jsrael zu eurer Reµung fä\t. in Israel zu eurer Rettung fällt. 

     

2 1.3 Dueµo/Aria13 (Tenore, Basso) Dueµo/Aria (Tenore, Basso) Duett/Arie (Tenor, Bass) 
  Jesu¨ Todt iª unser Leben Jesu+ Todt i# unser Leben Jesus Tod ist unser Leben, 

  a¡ ein theure¨ Löse Geld.  ac ein theure+ Löse Geld.  ach, ein teures Lösegeld.  

  Arge Welt Arge Welt Arge Welt, 

  nim do¡ Chriªi Tode¨ S¡mer…en nim doc Chri#i Tode+ Scmer~en nimm doch Christi Todesschmerzen 

  wohl zu Her…en wohl zu Her~en wohl zu Herzen! 

  

                                                   
10 „ein’ger“ (alt.):  „einziger“. 
11 Partitur und C-, A-, T- und B-Stimmen, T. 28, Schreibfehler(?):  erwirbt  statt  erwirbet. Durch  erwirbt  geht der Reim mit der 6, Zeile (… stirbet) verloren. 
12 Vgl. vorangehende Fußnote. Die Halbe auf die Silbe  -wirbt  muss bei Änderung des Textes von  erwirbt  in  erwirbet  in zwei Viertel umgewandelt werden. 
13 Bezeichnung  Dueµo  in der T- und B-Stimme; Bezeichnung  Aria  in der C- und A-Stimme. 
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  a¡ wie lange tobª du no¡ ac wie lange tob# du noc Ach, wie lange tobst du noch? 

  Jesu¨ ªirbt beden¿ e¨ do¡. Jesu+ #irbt beden% e+ doc. Jesus stirbt, bedenk es doch. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

3 2.1 Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral14 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  O Du wunderbahrer Rath O Du wunderbahrer Rath O, Du wunderbarer Rat, 

  den man nie ergrundet den man nie ergrundet den man nie ergründet. 

  o der unerhorten That o der unerhorten That O, der unerhörten Tat, 

  die man nirgend¨ ¦ndet die man nirgend+ [ndet die man nirgends findet. 

  wa¨ der Menº der Erden Kne¡t wa+ der Men< der Erden Knect Was der Mensch, der Erden Knecht15, 

  tro…ig hat verbro¡en tro~ig hat verbrocen trotzig hat verbrochen, 

  wird an Go˜ der do¡ gere¡t wird an Goµ der doc gerect wird an Gott, der doch gerecht, 

  dur¡ und 16 dur¡ gero¡en durc und durc gerocen durch und durch gerochen17. 

     

4 2.2 Re$itativo a$$ompagnato (Canto) Re$itativo a$$ompagnato (Canto) Accompagnato-Rezitativ (Canto) 
  Zerbri¡ mein Her… in tausend Stü¿en Zerbric mein Her~ in tausend Stü%en Zerbrich, mein Herz, in tausend Stücken, 

  die Felsen bre¡en ja en…weÿ die Felsen brecen ja en~weÿ die Felsen brechen ja entzwei. 

  die Sonne wiˆ õt18 bli¿en die Sonne wi\ õt bli%en Die Sonne will nicht blicken; 

  e¨ zeigt ihr gan… verhülte¨ Li¡t e+ zeigt ihr gan~ verhülte+ Lict es zeigt ihr ganz verhülltes Licht, 

  wie groß die Noth de¨ S¡öpfer¨ seÿ. wie groß die Noth de+ Scöpfer+ seÿ. wie groß die Not des Schöpfers sei. 

  A¡ wolteª du denn õt Ac wolte# du denn õt Ach, wolltest du denn nicht 

  in tieƒem Leÿden gehen in tie{em Leÿden gehen in tiefem Leiden gehen? 

  a¡ traure do¡ denn 19 Jesu¨ iª erblaßt ac traure doc denn Jesu+ i# erblaßt Ach, traure doch, denn Jesus ist erblasst. 

  wen du di¡ re¡t betrübet haª wen du dic rect betrübet ha# Wenn du dich recht betrübet hast, 

  denn wird der Troª au¨ Chriªi Todt entªehen. denn wird der Tro# au+ Chri#i Todt ent#ehen. denn20 wird der Trost aus Christi Tod entstehen. 

     

  

                                                   
14 4. Strophe des Chorals „Jesu, meiner Seelen Licht“ (1643) von Heinrich Held (∗ 21.7.1620 in Guhrau/Schlesien; † 16.8.1659 in Stettin). 
15 „der Erden Knecht“:  Es kann nicht entschieden werden, ob die Lichtenbergsche Vorlage  der Erden Kne¡t (der Erden-Kne¡t, d. h. der Erdenknecht)  oder  der Erden Kne¡t (d. h. Knecht der Erden)  

lautete 
16 Partitur, T. 38, Schreibfehler:  im  statt  und. 

 C-, A-, T- und B-Stimmen:  und;  teilweise ist eine Korrektur erkennbar. 
17 „gerochen“ (alt.):  „gerächt“ (Partizip Präteritum [auch Partizip Perfekt oder Partizip II genannt] zu „rächen“; vgl. WB Grimm, Bd. 14, Sp. 21 bis 27; Stichwort rächen ). 
18 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
19 C-Stimme, T. 11, Textänderung:  dein  statt  denn. 
20 „denn“ (alt.):  „dann“. 
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5 2.3 Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  Jhr Augen weint mein Jesu¨ iª geªorben Jhr Augen weint mein Jesu+ i# ge#orben Ihr Augen weint, mein Jesus ist gestorben, 

  mein Sünden Greul bringt Jhn in sol¡e Noth.  mein Sünden Greul bringt Jhn in solce Noth.  mein Sünden-Gräu’l21 bringt Ihn in solche Not.  

  J¡ sehe Seinen Lei¡nam bluten Jc sehe Seinen Leicnam bluten Ich sehe Seinen Leichnam bluten. 

  häuƒt eu¡ ihr herbe Thränen Fluthen häu{t euc ihr herbe Thränen Fluthen Häuft euch, ihr herbe Tränenfluten, 

  der Leben¨ Fürª da¨ reine Lamm liegt todt. der Leben+ Für# da+ reine Lamm liegt todt. der Lebensfürst, das reine Lamm liegt tot. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

6 2.4 Re$itativo +e$$o (Tenore) Re$itativo +e$$o (Tenore) Secco-Rezitativ (Tenor) 
  S¡lag do¡ o Welt an deine Bruª Sclag doc o Welt an deine Bru# Schlag doch, o Welt, an deine Brust 

  u. kehre um vom Lauf der Sünden. u. kehre um vom Lauf der Sünden. und kehre um vom Lauf der Sünden! 

  Spri¡ weg du eitler Wuª Spric weg du eitler Wu# Sprich: „Weg, du eitler Wust!“ 

  denn wirª du bald da¨ Leben ¦nden denn wir# du bald da+ Leben [nden Denn22 wirst du bald das Leben finden, 

  da¨ un¨ au¨ Chriªi Todt erªeht. da+ un+ au+ Chri#i Todt er#eht. das uns aus Christi Tod ersteht. 

  A¡ ja du wirª zur Seeligkeit erhöht. Ac ja du wir# zur Seeligkeit erhöht. Ach ja, du wirst zur Seligkeit erhöht. 

     

7 2.4 

Choral.  
Jesu, seelig werd p 
Da Capo 

Choral.  
Jesu, seelig werd p 
Da Capo 

Choral23 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 

  Jesu seelig werd i¡ seÿn Jesu seelig werd ic seÿn Jesu, selig werd’ ich sein; 

  i¡ bin¨ ºon dur¡ Hoƒen ic bin+ <on durc Ho{en ich bin’s schon durch Hoffen, 

  weil i¡ von der Sünden Pein weil ic von der Sünden Pein weil ich von der Sünden Pein, 

  so mi¡ ie betroƒen so mic ie betro{en so mich je betroffen, 

  dur¡ Dein Blut erlöset bin durc Dein Blut erlöset bin durch Dein Blut erlöset bin. 

  theure theure S¡ä…e theure theure Scä~e Teure, teure Schätze, 

  daran i¡ mit Her… u. Sinn daran ic mit Her~ u. Sinn daran ich mit Herz und Sinn 

  ewig mi¡ ergö…e. ewig mic ergö~e. ewig mich ergötze. 

     

  Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

     

 
 
 

                                                   
21 „Gräu’l“:  „Gräuel“. 
22 „Denn“ (alt.):  „Dann“. 
23 32. Strophe des Chorals „Jesu Leiden, Pein und Tod“ (1633) von Paulus Stockmann (∗ 3.1.1603 in Lützen; † 9.9.1636 in Mutschau)] 
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Transkription: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/14.09.2012 
  V-02/21.01.2013: Ergänzungen (Erg. im Anhang). 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

1. 1. 1. 1. Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    Jesu, meiner Seelen LichtJesu, meiner Seelen LichtJesu, meiner Seelen LichtJesu, meiner Seelen Licht    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
Heinrich HeldHeinrich HeldHeinrich HeldHeinrich Held (∗ 21.7.1620 in Guhrau/Schlesien24; † 16.8.1659 in Stettin); evangelischer Kirchenlied-
dichter.

25
 

 

Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1643; Angeblich in einer ni¡t mehr aufzu¦ndende[n] Gedi¡tsammlung Helds mit dem Titel Poetiºe Luª und 

Unluª. Frankf. a./O. 1643. in Octav.26 

1650; Poetische Lust und Unlust; Königsberg, 165027 
    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
    
Mus ms 449/09 (GWV 1119/41): 4. Strophe (O Du wunderbahrer Rath) 
Mus ms 457/10 (GWV 1127/49): 4. Strophe (O Du wunderbahrer Rath) 
  
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 449/09:    
 
• CB Graupner 1728, S. 20 f: 

Melodie zu Chri#u+ der un+ | seelig ma$ht; von Graupner in der Kantate mit rhythmischen Anpassun-
gen und einer unwesentlichen Änderung verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738: 
S. 58: Melodie zu JEsu, meiner Seelen Licht !; von Graupner nicht verwendet. 

S. 52: Melodie zu CHriªu¨, der un¨ seelig macht; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 20 f  bis auf 

geringfügige Änderungen. 
• CB Portmann 1786, S. 14: 

Melodie zu Je+u meiner Seelen Li$ht; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 20 f. 

• Kümmerle, Bd. I, S. 230: 
Melodie zu Chriªu¨ der un¨ seelig macht; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 20 f  bis auf geringfü-

gige Änderungen; eine Melodie zu Jesu meiner Seelen Li¡t wird nicht angegeben. 

• Zahn, Bd. IV, S. 26, Nr. 6309 a: Melodie zu Jesu meiner Seelen Lict von Graupner nicht verwendet. 
  S. 39, Nr. 6353:  Melodie zu Jesu meiner Seelen Lict von Graupner nicht verwendet. 
  S. 17, Nr. 6283 a, 6283 b6283 b6283 b6283 b, 6284: 

Melodie 6283 b6283 b6283 b6283 b  zu Chri#u+, der un+ selig mact; gleicht jener aus CB 
Graupner 1728, S. 20 f. 

    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
— 
 
        

                                                   
24 Heute die Stadt  Góra in Polen in der Woiwodschaft Niederschlesien  (poln. województwo dolnośląskie). 
25 Bautz, Friedrich Wilhelm in bbkl, Band II (1990), Spalte 695. 
26 Zitiert nach Koch, Bd. III, S. 56, 1. Fußnote. 
27 Exemplar in der Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek Jena; Abteilung Handschriften und Sondersammlungen, 

Signatur 4 Bud.Hist.un.122(10) 
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Versionen desVersionen desVersionen desVersionen des    Chorals:Chorals:Chorals:Chorals:    
 
Version nach Fischer-Tümpel,  
Bd. I, S. 362, Nr. 412 

Version nach GB Darmstadt 1710,  
S. 125, Nr. 174 

Version nach GB Hannover 
1740, S. 68 f, Nr. 120 

   

Vom Leiden und Sterben Jesu Chri#i.   
Dan%-Lied.   

Jm Thon : Chri#u+ der un+ selig mact, ç$. Mel. Chri#u+/ der un+ ç$ Mel. Chriªu¨, der un¨ seelig rc 

1. 

 JEsu, meiner Seelen Lict, 
Freude meiner Freuden, 
Meine+ Leben+ Zuver@ct, 
NihÓ doc für dein Leyden 
 Diesen <lecten 28 Dan% hier an, 
So viel meine Seele 
Jmmermehr Dir bringen kan 
Jn der Scwacheit-Höhle. 

 
 JEsu/ meiner seelen li¡t/ 
Freude meiner freuden/ 
Meine¨ leben¨ zuver¯¡t/ 
Nimm do¡ für dein leiden 
Diesen ºle¡ten dan¿ hier an/ 
So viel meine seele 
Jmermehr dir bringen kan 
Jn der ºwa¡heit¨-höle. 

 
 JEsu, meiner seelen li¡t, 
Ursprung meiner freuden, 
Meine¨ leben¨ zuver¯¡t, 
Nimm do¡ für dein leyden 
Diesen ºle¡ten dan¿ hier an, 
So viel meine seele 
Jmmermehr dir bringen kann, 
Jn der ºwa¡heit¨-höle. 

2. 

 Jc erweg e+ hin uÚ her, 
Wa+ dic doc bewogen, 
Daß du so viel Her~be<wer 
Ha# au{ Dic gezogen, 
 Daß du Ang#, Gewalt und Noth, 
Scläg und Hohn in Banden, 
Lä#erung und Creu~ und Todt 
Wi\ig außge#anden. 

 
2. J¡ erweg e¨ hin und her/ 
Wa¨ di¡ do¡ bewogen/ 
Daß du so viel her…-beºwer 
Haª auƒ di¡ gezogen/ 
Daß du angª/ gewalt und noth/ 
ºläg und hohn in banden/ 
Läªerung und kreu… und tod 
Wiˆig au¨geªanden. 

 
 2. J¡ erweg e¨ hin und her, 
Wa¨ di¡ do¡ bewogen, 
Daß du so viel her…-beºwer 
Haª auƒ di¡ gezogen ? 
Daß du angª, gewalt und noth, 
ºläg und hohn in banden, 
Läªerung und creu… und tod 
Wiˆig au¨geªanden. 

3. 

 GOµe+ Wolgewogenheit, 
Vater-Lieb und Güµe, 
Deine Her~en+-Freundligkeit 
Und dein trew Gemüµe, 
 JEsu, hat e+ außgebract, 
Daß kein Men< verzagte, 
Wenn der Sünden Meng und Mact 
Die Gewiâen nagte. 

 
3. GO˜e¨ wohlgewogenheit/ 
Va˜er¨ lieb und güte/ 
Deine her…enš-freundli¡keit 
Und dein treu gemüthe/ 
JEsu/ hat e¨ au¨gebra¡t/ 
Daß kein menº verzagte/ 
Wann der sünden meng und ma¡t 
Die gewi¸en nagte. 

 
 3. GO˜e¨ wohlgewogenheit, 
Vater-lieb und güte, 
Deine¨ her…enš freundli¡keit 
Und dein treu gemüthe, 
Hat di¡ darum dahin bra¡t, 
Daß kein menº verzagte, 
Wenn der sünden meng und ma¡t 
Die gewi¸en nagte. 

4. 

 O du wunderbarer Rath, 
Den man nie ergründet ! 
O der unerhörten That, 
Die man nirgend [ndet ! 
 Wa+ der Men<, der Erden Knect, 
Tro~ig hat verbrocen, 
Wird an GOµ, der doc gerect 
Durc uÚ durc gerocen. 

 
4. O du wunderbarer rath/ 
Den man nie ergründet ! 
O der unerhörten that/ 
Die man nirgend¨ ¦ndet ! 
Wa¨ der menº/ der erden-kne¡t/ 
Tro…ig hat verbro¡en/ 
Wird an GO˜/ der do¡ gere¡t 
Dur¡ und dur¡ gero¡en. 

 
 4. O du wunderbarer rath, 
Den man nie ergründet, 
O der unerhörten that, 
Die man nirgend¨ ¦ndet ! 
Wa¨ der menº, der erden-kne¡t, 
Tro…igli¡ verbro¡en, 
Wird an GO˜, der do¡ gere¡t 
Grausamli¡ gero¡en. 

5. 

 Meine wilde Scandbegier 
Hat dic so zu<lagen : 
Diese Kran%heit hab ic Dir, 
JEsu, au{getragen. 
 Meine Sculd und Miâethat 
Hat dic so verbürget, 
Biß @e dic auc endlic hat 
Unrect hingewürget. 

 
5. Meine wilde ºand-begier 
Hat di¡ so zu ºlagen/ 
Diese kran¿heit hab i¡ dir/ 
JEsu/ auƒgetragen. 
Meine ºuld und mi¸ethat 
Hat di¡ so verbürget/ 
Bi¨ ¯e di¡ au¡ endli¡ hat 
Unre¡t hingewürget. 

 
 5. Meine ºnöde luª-begier 
Hat di¡ so zuºlagen, 
Diese kran¿heit hab i¡ dir, 
JEsu, aufgetragen : 
Meine ºuld und mi¸ethat 
Hat di¡ so verbürget, 
Biß ¯e di¡ au¡ endli¡ hat 
Jämmerli¡ erwürget. 

  

                                                   
28 Zu Erläuterung des Begriffes  ºle¡ten (=schlichten) sowie der nachfolgenden, veralteten oder ungebräuchlichen Begriffe 

vgl. z. B. GB Colmar 1807,  Choral „Jesu, meiner Seelen Licht“. 
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6. 

 A\e Stra{e, der ic war 
Tag und Nact verbunden, 
Liegt au{ Dir nun gan~ und gar, 
Und durc deine Wunden 
 Wird un+ Fried und Heyl gebract. 
Drumb wil mir geziemen, 
Deine #ar%e Liebe¨mact 
Ewiglic zu rühmen. 

 
6. Aˆe ªraƒe/ der i¡ war 
Tag und na¡t verbunden/ 
Ligt auƒ dir nun gan… und gar/ 
Und dur¡ deine wunden 
Wird un¨ fried und heyl gebra¡t/ 
Drum wiˆ mir geziemen/ 
Deine ªar¿e liebeš-ma¡t 
Ewigli¡ zu rühmen. 

 
 6. Aˆe ªraƒe, die mi¡ ha˜’ 
Biß zum tod gebunden, 
Liegt auf dir an meiner ªa˜, 
Und dur¡ deine wunden 
Wird un¨ fried und heil gebra¡t, 
Drum wiˆ mir geziemen, 
Deine ªar¿e liebeš-ma¡t 
Ewigli¡ zu rühmen. 

7. 

 Laß doc dieser Sicerheit 
Gleicfal+ mein Gewiâen 
Zwi<en Ang# und Tod und Streit 
Krä{tiglic genieâen. 
 Ac ! ac ! meine+ Her~en+ Her~, 
Wir{ durc deine Scmer~en 
Meine Scmer~en hinterwert+  
Fern auß meinem Her~en. 

 
7. Laß do¡ dieser ¯¡erheit 
Glei¡faˆ¨ mein gewi¸en 
Zwiºen angª und tod und ªreit 
Kräƒtigli¡ genie¸en. 
A¡/ a¡/ meine¨ her…en¨ her… ! 
Wirƒ dur¡ deine ºmer…en 
Meine ºmer…en hinterwert¨  
Fern au¨ meinem her…en. 

 
 7. Laß do¡ diese freudigkeit 
Glei¡faˆ¨ mein gewi¸en 
Gegen angª und tod und ªreit 
Kräƒtigli¡ genie¸en. 
JEsu, meiner seelen hort, 
Treib dur¡ deine ºmer…en 
Meiner seelen angª hinfort  
Fern au¨ meinem her…en. 

8. 

 Vnnd wie <ne\ mein Her~ er<ri%t 
Über Stra{ und Sünden, 
So <ne\ werd e+ gleic erqui%t 
Mit den gnaden Winden. 
 JEsu, @eh ic fa\e Dir 
Mit zerknir<ter Buâe 
Und mit Beâerung¨-Begier 
Glauben¨-kühn zu Fuâe. 

 
8. Und wie ºneˆ mein her… erºri¿t 
Uber ªraƒ und sünden/ 
So ºneˆ wird e¨ glei¡ erqui¿t 
Mit den gnaden-winden. 
JEsu/ ¯h : i¡ faˆe dir 
Mit zerknirºter bu¸e 
Und mit be¸erung¨-begier 
Glauben¨-kühn zu fu¸e. 

 
 8. Laß mi¡, wenn i¡ di¡ erbli¿t, 
So bald gnade ¦nden, 
Al¨ mein her…e ºneˆ erºri¿t 
Über ªraƒ und sünden, 
JEsu, ¯eh, i¡ faˆe dir 
Mit wahrhaƒter bu¸e, 
Und mit be¸erung¨-begier 
Glauben¨-voˆ zu fu¸e. 

9. 

 Nun ic weiß, worau{ ic baue29 
Und bey wem ic bleibe, 
Welcem Vorsprac ic mic traue30 
Und an wen ic gläube : 
 JEsu, Du bi# e+ a\ein, 
Der mic hält und <ü~et, 
Wenn gleic a\e Hö\enpein 
Au{ mic <eu# und pli~et. 

 
9. Nun i¡ weiß/ worauƒ i¡ bau 
Und bey wem i¡ bleibe/ 
Wel¡em vorspra¡ i¡ mi¡ trau 
Und an wen i¡ gläube/ 
JEsu/ Du biª e¨ aˆein/ 
Der mi¡ hält und ºü…et/ 
Wann glei¡ aˆe höˆen-pein 
Auƒ mi¡ ºeuª und bli…et. 

 
 9. Nun i¡ weiß, worauf i¡ bau 
Und bey wem i¡ bleibe, 
We¸en vorspra¡ i¡ vertrau, 
Und an wen i¡ gläube : 
JEsu, Du biª e¨ aˆein, 
Der mi¡ hält und ºü…et, 
Wenn glei¡ aˆe höˆen-pein 
Auf mi¡ ºeußt und bli…et. 

10. 

 Jc wil, weil ic mit Dir frey 
Werd im Himmel erben, 
Herr, in Deiner Armen Treu 
Leben und auc #erben, 
 Biß man frölic sagen wird 
Nac den Tode¨-Banden : 
Scau, dein Bräutgam und dein Hirt, 
JEsu¨, i# verhanden. 

 
10. J¡ wiˆ/ weil i¡ mit Dir frey 
Werd im himmel erben/ 
HErr/ in deiner armen treu 
Leben und au¡ ªerben/ 
Bi¨ man fröli¡ sagen wird 
Na¡ den tode¨-banden : 
¯h/ dein bräutgam und dein hirt/ 
JEsu¨/ iª vorhanden. 

 
 10. J¡ wiˆ, weil i¡ mit Dir frey 
Werd im himmel erben, 
HErr, in deiner armen treu 
Leben und au¡ ªerben, 
Biß man fröli¡ sagen wird 
Na¡ den tode¨-banden, 
¯eh, dein Bräut’gam und dein hirt, 
JEsu¨, iª erªanden. 

   
 

                                                   
29 Lies  bau  statt  baue; vermutlich Druckfehler bei Fischer-Tümpel, da die erste Zeile einer Choralstrophe 7 Silben umfassen 

sollte (statt 8). 
30 Lies  trau  statt  traue; vgl. vorangehende Fußnote. 
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Druck von 1641. 
Göttingen, SUB, Poet. Germ. II, 4901 

2.2.2.2. Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    Jesu Leiden, Pein und Jesu Leiden, Pein und Jesu Leiden, Pein und Jesu Leiden, Pein und TodTodTodTod    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 
Paulus Paulus Paulus Paulus StockmannStockmannStockmannStockmann (auch PaulPaulPaulPaul; ∗ 3.1.1603 in Lützen [getauft 
6.1.1603 in Lützen]; † 9.9.1636 in Mutschau an der Pest 
[begraben 11.9.1636 in Mutschau]); Magister, protestanti-
scher Feld- und Schiffsprediger des schwedischen Königs 
Gustav II. Adolf, Pfarrer deutscher Waffenschmiede in Norr-
telje, Pfarrer auf dem Neumarkt vor Merseburg und Senior 
in Lützen.31 
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1623; Der Chri#en Leib- Stü%e32 / | Oder | Hi#oria | Von 

dem Leiden CHri#i  / | Au{ Mel: Vul: gese~et / vnd al-
so abgefaâet / daß ein je- | de+ Gese~ einen Theil von 
der Hi#orien vnd deâelben | Theil+ Nu~en zugleic in 
@c begrei{t. | Von | M. Paulo Sto%mannen. … | 

[Druckerzeichen] | Leipzig / | Gedru%t bey Gregorio 
Ri~< / vnd bey Samuel Sceiben zu [nden / | Jm 
Jahr M. DC. XXXjjj.33 

    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
    
Mus ms 457/10 (GWV 1127/49): 32. Strophe (Jesu seelig 

werd i¡ seÿn) 

 
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 457/10:    
    
• CB Graupner 1728: 

Graupner gibt zu dem Choral « Jesu Leiden, Pein und Tod » zwei Melodien an: 
S. 20: Melodie zu Chri#u+ der un+ | seelig ma$ht; von Graupner in der Kantate mit rhythmischen An-

passungen und einer unwesentlichen Änderung verwendet. Vgl. oben den Choral « Jesu, mei-
ner Seelen Licht ». 

S. 75: Melodie zu Jesu Leÿdten | Pein und Todt; von Graupner in der Kantate – da die beiden Choral-
strophen34 auf dieselbe Melodie komponiert waren – nicht verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738: 
S. 58: Melodie zu JEsu Leiden, Pein und Todt; gleicht zwar der im CB Graupner 1728, S. 75  angege-

benen Melodie, wurde aber von Graupner nicht verwendet. 
S. 52: Melodie zu CHriªu¨, der un¨ seelig macht; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 20 f  bis auf 

geringfügige Änderungen. 
• CB Portmann 1786, S. 14: 

Melodie zu Je+u meiner Seelen Li$ht; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 20 f. 

• Kümmerle, Bd. I, S. 230: 
Melodie zu Chriªu¨ der un¨ seelig macht; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 20 f  bis auf geringfü-

gige Änderungen; eine Melodie zu Jesu Leiden, Pein und Tod wird nicht angegeben. 

• Zahn, Bd. IV, S. 19, Nr. 6288 b: Melodie zu Jesu Leiden, Pein und Tod von Graupner nicht verwen-
det. 

  S. 17, Nr. 6283 a, 6283 b6283 b6283 b6283 b, 6284: 
Melodie 6283 b6283 b6283 b6283 b  zu Chri#u+, der un+ selig mact; gleicht jener aus CB 
Graupner 1728, S. 20 f. 

    
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
Koch, Bd. III, S. 85-86  gibt Hinweise zur Entstehung der Choraldichtung. 

                                                   
31 Felsberg, Hartmut in bbkl, Band XXXIII (2012), Spalten 1281-1288.  
32 Leib-Stü%e: Lieblingsmusikstücke, Lieblingslieder (WB Rheinisches Wörterbuch, Bd. 5, Sp. 328; Stichwort Leibstück; 

WB Pfalz, Bd. 4, Sp. 893; Stichwort Leibstück ). Vgl. Leibspeise. 
33 Fischer-Tümpel, Bd. VI, S. 51, Nr. 281. 
34 S. o. den 1. Choral « Jesu, meiner Seelen Licht ». 
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VersionVersionVersionVersion    des Chorals:des Chorals:des Chorals:des Chorals:    
 
Es wird darauf verzichtet, verschiedene Versionen des Chorals einander gegenüberzustellen. Statt des-
sen wird der Druck von 1641 auszugsweise wiedergegeben (Quelle: Göttingen, Niedersächsische 
Staats- und Universitätsbibliothek [SUB], Signatur: Poet. Germ. II, 4901). 
 
Die Unterschiede zwischen der Version von 163335 und jener von 1641 sind im Wesentlichen zu ver-
nachlässigen; sie bestehen hauptsächlich aus verschiedenen Schreibweisen: 
giebet ↔ gibet, Todte+ang# ↔ Tode¨-Angª, verhanden ↔ vorhanden usw.  

 
An größeren Unterschieden seien erwähnt: 
 

Strophe Zeile Fassung von 1633 Fassung von 1641 
7 6 Der hat auc geliµen Der au¡ hat geli˜en 

22 1 … bract ... bra¡ [Druckfehler] 
27 3 Hengend … Hangend ... 
28 1 Fin#erni+ … Finªernu¨ ... 
31 6 Durc Kra{t deiner wunden Dur¡ dein Kraƒt und Wunden 
34 9 — E N D E. 

    
 
 

                                                   
35 Nach Fischer-Tümpel, Bd. II, S. 32-35, Nr. 37. 
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Choral «Choral «Choral «Choral «    Jesu Leiden, Pein und TodJesu Leiden, Pein und TodJesu Leiden, Pein und TodJesu Leiden, Pein und Tod    »»»»36    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                   
36 Göttingen, Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek [SUB], Signatur: Poet. Germ. II, 4901; Link: http://gdz.sub.uni-goettingen.de/dms/load/img/?PPN=PPN660776960 
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QuellenQuellenQuellenQuellen    
 
 
bbkl Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon 

Verlag Traugott Bautz GmbH, Nordhausen 
in www.bbkl.de 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en und 
S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlangen 
verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-

Meiªer. | 1728. [handschriftlich hinzugefügt] | [Linie] | MDCCXXVII; ; ; ;     

GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875 

CB Harmonischer 
Liederschatz 1738 

König, Johann Balthasar (Hrsg.): 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ die 
Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ Teutºlande¨ 
in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß diejenige Lieder, 
so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien gesungen, und mit 
der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden ¯¡ darinnen die Me-
lodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in denen Gemeinden 
der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen Fran…ö¯ºen Liedern, so viel 
deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und Beförderung der Anda¡t auf¨ sorgfäl-
tigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit einem |  modernen General-Bas+ versehen, 
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